
Dom 'Dettmker 1804.

«M 6 ff., Probencer süße Mandeln s Pf. 20 St, bittre dito 2| Pf für l Rthir., bcßts
fette Emethaler Küft im ganzen Stück die ioo Pf. 27 Rthlr., 35 Pf. für 1 Rthlr., Pecco-

Thee das Pf. zL Rthlr., Haysanrk Rthlr., Congo i Lbthlr., Grüner Rthlr., Weinessig
das Maas 8 Alb., gelbe Nürnberger Nudeln die | Kiste i| Rthlr., weisse dito Rthlr.,

» desgleichen auch Kapern , Champignons und alle übrige führende Specgrey-Waaren in den»
billigste« Preisen.

zz) Sollte vielleicht ein Freund der Mineralogie einige Stufen, besonders Agate in seiner Samnr-
' lung vermissen; so wird es ihm gewiß nicht unangenehm seyn, wenn er dieselben gegen de«

Ersatz des Einkaufspreises wieder zurück erhalten kann; d?ch muß sich der Eigenthümer höch
stens bis den 22ten December gemeldet haben, und die Kennzeichen der vermißten Stücke
genau angeben können. Den jetzigen Besitzer derselben sagt die Hof- und Waiftnhauöbuch-
druckerey.

fä) Eine Witwe von gesetztem Alter, welche die Hebammenkunst gehörig zu Marburg erlernt,
auch gute Attestate wegen ihrer Geschicklichkeit vorzeigen will, wünscht, weil sie nicht wegen
nicht vorhandener Vacance angestellt werden kann , bey vornehmen Herrschaften in-oder außer
halb Cassel als Wartefrau unterzukommen. Sie verspricht was man dieser Sache halber von
ihr fordert. Die Hof- uud Waisenhausbuchdrnckerey giebt weitere Nachricht.

J7) Nachdem der hiesige Bürger und Schreinermstr. Schüßler durch einen rechtskräftig ge
 wordenen Commissions-Bescheid vom LZten April l. I. für einen Verschwender erklärt wor
den; so wird solches hiermit dem Publicum des Ends bekannt gemacht, damit sich Niemand
mit gedachtem Schüßler in irgend ein Geschäft, woraus Rechte und Verbindlichkeiten entste
 hen, einlassen möge, sondern es hat sich in allen dergleichen Angelegenheiten Jedermann an
den hiesigen Landbereiter Gundelach, als gerichtlich bestecken Curator desselben zu wenden.
Zierenberg den Zoten Nov. 1804. Schödde.

5$) Denjenigen, die gesonnen sind ihre Söhne dek Handlung zu widme» und die französische
Sprache lernen zu lassen, erbietet sich jemand solche in den Wissenschaften ersterer vollkom
men, theils durch Prazün und Theorie zu unterrichten. Sind sie erwachsen und haben Genie,
so sollen sie in Z - 4 Jahren nicht allein zu Comtoir- Geschäften brauchbar seyn, sondern es
auch im Französischen dahin gebracht haben, daß sie eine Handlungö-Korrespondenz darin zu
führen im Stande sind. Wie fast unumgänglich nothwendig diese Sprache dem Jüngling ist,
bedarf keiner Erwähnung. Wollte man mir auch Knaben zur Bildung und dem französischen
Unterricht vor ihrer Konfirmation in Pension geben, so werde ich mich ebenfalls damit befassen»
Die Conditionen wie auch das Nähere erfährt man beym Factor Meurer bey der Hof- und
Waisenhausbuchdruckerey.

59) Donnerstag den roten Januar künftigen Jahrs soll das herrschaftliche Stück Fischwasser in
der Niest, vom Mahlstein unter Uschlag bis an den Kaufunger Wald, welches der Postmei
ster Gundlach und Balthaser Linck in Helft bisher in Bestand gehabt haben, auf sechs Jahre
anderweit verpachtet werden. Wer solches zu erpachten Lust trägt, kann sich alsdann Vor
mittags ii Uhr auf hiesiger Renterey-Stube einsinden, sein Gebot thun, und unterm Vor
behalt der höheren Genehmigung Kurfürst!. Oberrent-Kammer den Zuschlag erwarten. Ober-
kaufungen den zten Dec. 1804. Brrrchardi.

Verzeichniß derjenigen Sachen, worinnen weiter bey Kurfürst!. Ober-Appella,
tionö - Gerichte Verfügungen ergangen

Oktober.
* Bauscherin ctr» Maas, pto. impragnat,, decref. prorogat, ob desert. dencgat, d. 3 r
ij Hollands ux ctr. marit.-, pto. divortü, decret prorogat, ob desprt, denegat. eöd»

jji) Gleim ctr. Eberischen Curat, ad lit., pto. debiti, modo execut,, desert d. 6 t
iJ Schlarbaum ctrt Ludwig, Grenzstreitigkeiten betr&lt;, desert evd^


